
Das Schulgelände darf
nicht verlassen werden
Alle bestehenden Einzelgeneh-
migungen für Schülerinnen
und Schüler der Sek. I, die
das Schulgelände während der
Unterrichtszeit in begründeten
Ausnahmefällen verlassen
durften, werden aus versiche-
rungsrechtlichen Gründen
zum 31.03.09 aufgehoben. In
den genehmigungsfähigen
Einzelfällen (Einnahme des
Mittagessens bei einer Entfer-
nung der Wohnung von weni-
ger als 1km) ist zum 01.04.09
ein neuer Antrag erforderlich.
Schülerinnen und Schüler der
Klassen 5 bis 10, die uner-
laubt das Schulgelände
verlassen, verlieren den Versi-
cherungsschutz und werden
mit Ordnungsstrafen gem.
Schulgesetz belegt.

Picobello - Dank
Wir danken den Schülerinnen
und Schülern, die sich als
Freiwillige unter der Leitung
der Schulleitungsmitglieder
Maywald, Philipps und Win-
genroth am Picobello-Tag be-
teiligt haben, herzlich.

Golf
Alle Schülerinnen und Schü-
ler, die in ihrer Freizeit Golf
spielen und die an der Grün-
dung einer Schulmannschaft
für den Wettbewerb „Jugend
trainiert für Olympia“ interes-
siert sind, werden gebeten
sich per mail zu melden.

Bonn-Botschafter
Wie 2008 wird die IGS Bonn-
Beuel auch 2009 die Stadt
Bonn als Botschafter Bonns
im Juni beim Festumzug
zum „NRW-Tag“ vertreten. Mit
dabei sind die Big Band und
die Cheer-Leader, die  „Flying
Tomatoes“.
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Mit den vor einigen Jah-
ren eingetretenen Verän-
derungen des Schulgeset-
zes hat die IGS Bonn-
Beuel die Möglichkeit ge-
nutzt, die individuelle Be-
gabungsförderung noch
stärker in den Mittelpunkt
der Schulorganisation
und der Schullaufbahnbe-
ratung zu stellen. Die ers-
ten Überlegungen began-
nen vor  5 Jahren, als für
die Schülerinnen und
Schüler, die neu in die
weiterführende Schule ka-
men, erstmals das Abitur
nach 8 und nicht nach 9
Jahren angeboten wurde.
Während man dies in den
Gymnasien zur Pflicht er-
hob, nutzte die IGS Bonn-

Beuel die Möglichkeit zur
Erweiterung ihrer Ange-
botsvielfalt. Gleichzeitig
wurden, verbunden mit
einer Erhöhung der Zahl
der Unterrichtsstunden,
die Förder– und Forder-
möglichkeiten für alle
Schülerinnen und Schü-
ler verbessert, und damit
die Möglichkeit erhöht,
dass jedes Kind den für es
bestmöglichen Abschluss
erreichen kann. Eltern,
Schülerinnen und Schü-
ler schätzen diese Ange-
botsvielfalt, die allerdings
nur in einem wohl durch-
dachten und hochkomple-
xen Organisationsrahmen
umgesetzt werden kann.
Nun, da die ersten Schü-

ler, die nach den Bestim-
mungen des neuen
Schulgesetzes unterrich-
tet werden, in Klasse 9
angekommen sind, ist
die  Gestaltung  des  IBF-
Konzepts bis Klasse 10
abgeschlossen. Wir wol-
len das Gesamtkonzept
allen interessierten El-
tern der Jahrgangsstu-
fen 7 bis 9 erläutern am

Montag, 20.04.2009,
19.30 Uhr (Aula)

Bei dieser Gelegenheit
wird sich auch der neue
Abteilungsleiter für die
Klassen 7 und 8, Tho-
mas Wingenroth, den El-
tern seiner Abteilung
vorstellen.
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Klassen 7 bis 9: Info-Abend zur
Individuellen Begabungsförderung

Hauptpreis „Bewe-
gungsfreudige Schule“
Nach 2004 und 2006 hat die Integrierte
Gesamtschule Bonn-Beuel auch 2008
den Hauptpreis im Wettbewerb der Lan-
desregierung „Bewegungsfreudige Schu-
le“ gewonnen.
Die  Schule  wird  nun  zu  den  „Leucht-
türmen“ der Schulen gezählt, die Ge-
sundheitsförderung und Bewegungser-
ziehung nicht nur in vorbildlicher Weise
in den Sportunterricht integrieren, son-
dern die auch an anderen Stellen des
Schullebens und in anderen Unter-
richtsfächern auf „Bewegung“ achten.
Die Schule setzt dieses Konzept unter
anderem durch Beteiligung an vielen
außerschulischen Aktivitäten, „Brain-
Gymn“, „Bewegungspausen“, die Sport-
heferausbildung und durch zahlreiche
Aktivitäten der in Schülerhand geführ-
ten Agentur SportIGS um.
Die Preisverleihung findet am 08. Juni
2008 in Düsseldorf statt. Die Auszeich-
nung ist verbunden mit einem Preisgeld
in Höhe von 1.500 Euro.
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„Lysistrata“ kommt!
Ungläubig staunend lasen die Mitglie-
der  des Literaturkurses 13 im Sommer
2008 in der Presse: „Frauen in der Süd-
türkei in Sex-Streik getreten, weil ihre
Männer ihrer Meinung nach nicht genug
zur Behebung von Problemen bei der
Trinkwasserversorgung des Ortes unter-
nehmen!“
Frieden schaffen mit ganz anderen,
nämlich weiblichen Waffen! Aristopha-
nes gelingt es mit seiner „Lysistrata“
aus diesem „schweren Stoff“ eine leich-
te, aber nicht seichte Komödie zu ma-
chen, mit viel Wortwitz und Situations-
komik, mit starken Männern und
schwachen Frauen. Wer sehen möchte,
wie das schwache Geschlecht das ver-
meintlich starke um die lackierten Fin-
gernägel wickelt, ob nicht am Ende
doch alles wieder seinen gewohnten
Lauf nimmt, der komme bitte in den
Tagen vom

28. März bis 1. April, 19.30 Uhr
in unsere Aula (Eintritt 6€/3€).




